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Die koloniale Handelspolitik

Frankreichs
X Angeſichts der jetzigen marokkaniſchen Kriſis iſt ein

Werk über die Geſchichte und Wirkung der kolonialen Han
delspolitik Frankreichs von Jntereſſe das Dr Robert Er
mels zum Verfaſſer hat und bei R Trenkel Berlin er
ſchienen iſt Preis Mk

Ermels weiſt in dieſem Buche nach daß das Weſen der
heutigen kolonialen Handelspolitik Frankreichs in der Bil
dung einer großen Zollunion mit über den ganzen Erdkreis
zerſtreuten Kolonien beſteht Den für das Mutterland gel
tenden Hochſchutzzolltarif hat Frankreich auch für den größten
Teil ſeines Kolonialreiches in Kraft geſetzt Seine eigenen
Waren führt dagegen Frankreich in ſämtlichen Kolonien und
unter Protektorat ſtehenden Ländern völlig zollfrei ein
Alle nichtfranzöſiſchen Waren haben aber bei der Einfuhr in
die franzöſiſchen Kolonien dieſelben hohen Schutzzölle wie bei
der Einfuhr in Frankreich zu entrichten Dieſes Syſtem der
Aſſimilation der Kolonien an das Mutterland wurde 1884

in Algier durchgeführt 1887 in Jndochina 1892 in der Mehr
zahl der übrigen Kolonien 1896 unmittelbar nach der
Annektierung in Madagaskar Nur wenige Gebiete ſind
heute noch von dieſer Zollunion ausgenommen Die Ein
führung des franzöſiſchen Zolltarifs in den meiſten über
ſeeiſchen Beſitzungen Frankreichs bedeutete natürlich für den
Handel aller Nationen eine ſchwere Schädigung Denn die
Höhe der Schutzzölle wirkt geradezu prohibitiv Es wird
dem Auslande ſo gut wie unmöglich gemacht mit den zollfrei
eingeführten franzöſiſchen Waren in Wettbewerb zu treten
Beiſpielsweiſe beträgt der Schutzzoll für Baumwollgewebe
etwa 50 Proz des Wertes für Eiſenbahnſchienen 45 Proz

Die franzöſiſchen Waren genießen daher
in den franzöſiſchen Kolonien eine vollkom
mene Monopolſtellung Jn Algier wurden im
letzten Jahre an Baumwollgeweben für 58,6 Millionen Fr
eingeführt davon entfielen auf Frankreich 57,8 Millionen
auf Deutſchland nur die lächerliche Summe von 42 000 Fres
Auch England ſtand mit 250 000 Fr nicht viel günſtiger
da Maſchinen lieferte Frankreich für 10,7 Millionen
Deutſchland nur für 474 000 Fr Aehnlich liegen die Ver
hältniſſe in den übrigen Branchen auch in den anderen Ko
lonien So iſt der Anteil Frankreichs an der Geſamteinfuhr
der Kolonien ſtändig im Wachſen begriffen in Algier ſeit
1880 bis jetzt von 68,6 Proz auf 85,8 Proz in Mada
gaskar von 31,3 Proz auf 87,1 Proz in der relativ kurzen
Zeit von 1892 bis 1908 Namentlich hinſichtlich der Her
kunft der Textil waren hat fich eine Umwälzung voll
zogen Jn den fünf Jahren von 1896 bis 1900 iſt die Ein
fuhr ausländiſcher Textilartikel enorm zurückgegangen die
franzöſiſche hat ſich dagegen von 328 000 auf die große
Summe von faſt 12 Millionen Fr gehoben

Dieſer ganze franzöſiſche Kolonialhandel iſt aber kein
geſundes und natürliches Produkt er findet ſeine Stütze
lediglich in den hohen Schutzzöllen Wo dieſe fehlen
wird die franzöſiſche Ware ſofort von der deutſchen und
engliſchen verdrängt So iſt dies an der Somaliküſte
der Fall bei der Handelsfreiheit für alle Nationen beſteht
Dieſe koloniale Handelspolitik Frankreichs die naturgemäß
den Handel aller nichtfranzöſiſchen Nationen ſchwer beein
trächtigt ſchädigt auch die Kolonien ſelbſt Eine außerordent
liche Preisſteigerung aller Waren iſt die notwendige Folge
des faſt völligen Ausſchluſſes der ausländi
ſchen Konkurren z Lediglich die franzöſiſchen Jn
duſtriellen haben davon einen Nutzen denn in den Kolonien
ſelbſt fehlt die Jnduſtrie die in der Lage wäre aus den
hohen Preiſen zu profitieren Andererſeits haben die Kolo
nien von der zollfreien Einfuhr ihrer Rohſtoffprodukte in
Frankreich wenig Vorteil denn die wichtigſten Natur
produkte kolonialer Art gehen auch aus anderen Ländern in
Frankreich zollfrei ein wie Wolle Baumwolle Seide
Kautſchuk uſw Und dabei hat man originellerweiſe von der
zollfreien Einfuhr natürlich im Jntereſſe der franzöſiſchen
Staatskaſſe gerade die eigentlichen Kolonialwaren aus
genommen Rohrzucker Kaffee Kakao Pfeffer Zimt Tee
Vanille

Dieſe Zollpolitik die in den Kolonien bereits eine hef
tige Erbitterung gegen das Mutterland erzeugt hat muß
eine ungünſtige Handelsbilanz derſelben zur notwendigen
Folge haben Algier hatte zuletzt 110 Millionen Fr Tunis
290 Millionen Jndochina 42 Millionen Fr Unterbilanz
Einen Ausgleich durch Schiffsfrachten Kapitalsanlage im
Auslande uſw haben die Kolonien auch nicht ſie müſſen
daher die Verzinſung für die bei ihnen wirtſchaftenden Ka
pitalien ſelbſt aufbringen

Das Syſtem der Aſſimilation hat aber ſchließlich für das
Mutterland ſelbſt unangenehme Folgen Angeſichts der all
gemeinen Preisſteigerung zeigt ſich wenigſtens bei den
älteren Kolonien die Tendenz die Einfuhr überhaupt mög
lichſt einzuſchränken Zwar iſt wie geſagt der prozentuale
Anteil Frankreichs an der Einfuhr faſt aller Kolonien ge
ſtiegen die Einfuhr in ihrer Geſamtheit aber hat in einer
Reihe von Kolonien einen erheblichen Rückgang aufzuweiſen
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Außerdem iſt der franzöſiſche Handel wegen der garantierten

hohen Preiſe in ungeſunder Weiſe nach den Kolonien abge
lenkt worden während der Handel mit den übrigen Völkern
in ſtarkem Maße vernachläſſigt wird Bei dem etwaigen Ver
luſt größerer Kolonialgebiete der ja doch nie ganz aus
geſchloſſen iſt würde es der franzöſiſchen Jnduſtrie ſehr
ſchwer fallen müſſen das bequeme Tätigkeitsfeld das ſie
kraft der eigenen Geſetzgebung genoß in anderen Ländern
wiederzuerobern Das Weſen der Koloniſation dürfte doch
wohl kaum darin beſtehen daß man ein Volk auf niedrigerer
Kulturſtufe durch die Machtmittel des Mutterlandes zwingt
möglichſt viel von der überſchüſſigen Produktion desſelben zu
konſumieren Ermels hat recht wenn er als die richtige
koloniale Handelspolitik das Beſtreben kennzeichnet die wirt
ſchaftliche und ſittliche Lage der Eingeborenen zu heben
Sprache Geſchmack und Rechtsanſchauung des Mutterlandes
bei ihnen zu verbreiten Wenn es auf dieſe Weiſe nicht ge
lingt auch den Waren des Mutterlandes Eingang in das zu
koloniſierende Gebiet zu verſchaffen ſo dürfte die ganze Ko
loniſation auf dem verkehrten Wege ſein
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Meuterei auf ſpaniſchen Kriegsſchiſen

Seit der Proklamierung der Republik in der portugieſi
ſchen Hauptſtadt gärt es auch in früheren gut klerikal und
monarchiſch geſinnten Militärkreiſen des Königreiches
Spanien Wie ſchon telegraphiſch mitgeteilt iſt vor
einigen Tagen an Bord des Kreuzers Numancia eine
Meuterei ausgebrochen die bei den fanatiſchen Rufen von
80 Marineſoldaten Es lebe die Republik er
kennen ließ was das eigentliche Ziel dieſer Militärrevolte
ſein ſollte Die ſpaniſche Botſchaft in Berlin der ſolche
Nachrichten natürlich höchſt fatal ſind hat dieſe Meldung
ſchleunigſt dementiert und der ganzen Affäre ein möglichſt
harmloſes Gewand zu geben verſucht Jn Wirklichkeit iſt die
Sache ernſter wie offiziös zugegeben wird Darauf läßt
auch das allerdings wiederum dementierte Urteil des
ſpaniſchen Kriegsgerichts wider die Meuterer ſchließen das
auf Todesſtrafe für die Revoltierenden lautete

Heute vormittag geht uns eine Depeſche des Hirſch
bureaus aus Cadiz zu die erkennen läßt daß die Gärung
unter den Mannſchaften der ſpaniſchen Marine die durch
antimilitariſtiſche Treibereien der Sozialiſten genährt wird
raſche Fortſchritte gemacht hat

Man meldet uns
HTB Madrid 10 Aug Privat Telegr

Journal meldet aus Cadiz Die Zwiſchenfälle in der
ſpaniſchen Marine ſind im Wachſen begriffen Auch an
Bord der Kreuzer Catta n a und Eſtremadura
ſollen ſich die Matroſen empört haben Die
Behörden dementieren jedoch dieſe Nachricht Es
ſteht aber durchaus feſt und gibt Anlaß zu Befürchtun
gen daß die ſpaniſchen Kriegsſchiffe Eſtremadura ſo
wie Belayo und die Prinzeſſin von Aſturien ſowie
das Torpedoboot Terror ohne genauen Beſtimmungs
ort abgedampft ſind

gutomobilunfal ſes Prinzen Heinrich

Prinz Heinrich der ſich auf der Fahrt von Holland nach
Darmſtadt befand hat geſtern mittag wie ſchon mitgeteilt in der
Nähe des kleinen oldenburgiſchen Städtchens Cloppenburg
einen Automobilunfall erlitten bei dem der Prinz durch einen
beſonders glücklichen Zufall un verletzt blieb Dagegen trug
ſein Begleiter Korvettenkapitän v Uſedom einige leichte
Kontuſionen davon während der Chauffeur einen Schädel
bruch erlitt und in beſinnungsloſem Zuſtande in das Kranken
haus zu Cloppenburg transportiert werden mußte Das Berl
Tgbl erhält zu dem Unfall folgende Meldungen

Gegen 9 Uhr 3 Minuten morgens paſſierte der Prinz zwiſchen
Arnheim und Cloppenburg die Chauſſee in der Nähe des Ortes
Baum weg Hier begegnete dem Automobil ein mit einem
Herrn und einer Dame beſetztes zweites Automobil Der Prinz
der ſeinen 60 Ps Benzwagen ſelbſt lenkte gab das vorſchrifts
mäßige Hupenſignal um den in der Mitte des Weges daher
kommenden Kraftwagen zum Ausweichen nach rechts zu veran
laſſen und ſteuerte ſelbſt möglichſt weit nach rechts hinüber um
ſeinen Wagen auf der ſchmalen Chauſſee an dem anderen Auto
mobil vorüber zu bringen Prinz Heinrich der mit etwa 65 Kilo
meter Geſchwindigkeit fuhr mußte jedoch in einen Sandweg hin
einfahren entkuppelte den Motor und zog die Fußbremſe ſcharf
an Dadurch geriet der ſehr ſtarke Tourenwagen in dem weichen
trockenen Sande ins Schleudern und prallte mit dem linken
Hinterrad gegen eine am Chauſſeerande ſtehende Birke Durch
dieſen Anprall wurde der Kraftwagen abermals herumgeſchleudert
und ſauſte nun die Chauſſeeböſchung hinab in den Straßengraben
Glücklicherweiſe überſchlug ſich der Wagen nicht ſondern bohrte
ſich mit den Vorderrädern in das lockere Erdreich ein Kor
vettenkapitän v Uſedom der in ſeiner Eigenſchaft als
perſönlicher Adjutant des Prinzen die Fahrt mitgemacht hatte
und auf dem Hinterſitz ſaß wurde auf die neben der Chauſſee ſich
ausbreitende Wieſe geſchleudert und verlor bei dem Sturz einen
Augenblick das Bewußtſein Auch der Prinz erlitt bei dem Unfall
durch Aufprallen auf das Steuerrad einige ganz leichte
Quetſchungen an der Bruſt blieb aber im übrigen un
verletzt Schlimmer waren die Folgen für den Chauffeur des
Prinzen den 30 Jahre alten Kraftwagenführer Hans Hatz
Dieſer wurde von ſeinem Platz neben dem Prinzen mit ſolcher
Gewalt durch die gläſerne Schutzſcheibe nach vorn aus dem Wagen

geſchleudert daß er mit dem Kopf gegen die Virke ſtürzte und
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blutüberſtrömt und beſinnungslos liegen blieb der
ſich ſofort um ſeinen Adjutanten und vor allem um den ſchwer
verletzten Chauffeur bemühte bat die Jnſaſſen des freinden Auto
mobils Dr Oskar Troplo witz und Gattin aus Hamburg
die ihren Wagen ſofort hatten halten laſſen Herrn d Uſedom mit
ſich nach Cloppenburg zu nehmen und ihn dort in einem Hotel
unterzubringen Der Prinz blieb inzwiſchen bei dem wie leblos
daliegenden Chauffeur und legte ihm ſo gut es ging Notverbände
an Bald erſchienen auf Veranlaſſung des Dr Tropkowisz die
Aerzte Dr Bitter Cloppenburg und Dr MerzOldenburg die die ſofortige Ueberführung des Verunglück
ten in das ſtädtiſche Krankenhaus zu Cloppenburg anordneten
Der Zuſtand des Chauffeurs iſt ſehr bedenklich doch nicht hoff
nungslos man vermutet ſoweit ſich bis jetzt feſtſtellen läßt einen
komplizierten Schädelbruch und Gehirnerſchütterung

Prinz Heinrich begab ſich hierauf nach dem Zentralhotel in
Cloppenburg wo ſich inzwiſchen Herr v Uſedom wieder ſo weit
erholt hatte daß er den Prinzen bei deſſen Ankunft über ſeinen
Zuſtand beruhigen konnte Prinz Heinrich ſetzte ſeine in Kiel
weilende Gemahlin telegraphiſch von dem Vorfall in Kennt
nis und bat ſie im Automobil nach Cloppenburg
zu kommen Der Prinz erklärte daß er die Stadt nicht eher
verlaſſen werde als bis er über den Zuſtand ſeines Chauffeurs
im klaren ſein werde

Der Prinz
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Der verunglückte Chauffeur war des Prinzen treuer Be
gleiter auf der Tour ſein Vorgänger war erſt vor wenigen
Monaten plötzlich einer Krankheit erlegen

Zum Stand der Marokko
Verhandlungen

Ueber die Kompenſationsfrage will die Poſt von einer
Perſönlichkeit die gute Beziehungen zu maßgebenden politi
ſchen Kreiſen unterhält und auch ſchriftſtelleriſch wiederholt
tätig geweſen iſt erfahren haben es werde in eingeweihten
Kreiſen über die Kompenſationsfrage neuerdings eine
andere Darſtellung verbreitet

Nach dieſer Quelle ſoll Deutſchland von Frankreich die
Abtretung des ganzen franzöſiſchen Kongos verlangen außer
dem ſoll ihm Portugieſiſch Weſtafrika jetzt über
antwortet werden und die kleine ſpaniſche Enklave
Spaniſch Guinea an Deutſchland abgetreten werden
Hierdurch würde die weſtafrikaniſche Küſte vom Oranje
fluß bis nach Kamerun deutſcher Beſitz werden
bis auf die Kongomündung Jm Norden könnte ſogar
nördlich vom Kongoſtaat eine Verbindung mit Oſtafrika
hergeſtellt werden Frankreich ſei bereit ſeine Vorkaufs
rechte auf den Kongoſtaat an Deutſchland abzutreten ſo daß
in ſpäteren Zeiten das ganze Mittelafrika von Duala bis
Tanga und von Lüderitzbucht bis Kilwa ein zuſammenhän
gender deutſcher Kolonialbeſitz wäre

Auch hier handelt es ſich allem Anſchein nach um leere
Kombinationen Verdächtig erſcheint daß hier guch von
ſpaniſchem und portugieſiſchem Gebiet die Rede iſt Bei Ver
handlungen die lediglich Deutſchland und Frankreich mit
einander führen kann es ſich doch nicht darum handeln daß
portugieſiſcher und ſpaniſcher Beſitz an Deutſch
land abgetreten wird Dazu kommt daß alles was in der
Poſt über die Marokkofrage geſchrieben wird nach den bis

herigen phänomenalen Leiſtungen des Blattes von vorn
herein mit Mißtrauen zu betrachten iſt

Aus Berlin iſt der Sektionschef im franzöſiſchen Kolo
nialminiſterium van Vollenhoven nach Paris zu
rückgekehrt welcher bisher dem Botſchafter Cambon als tech
niſcher Berater zugeteilt war Er ſollte über die im Süden
und Oſten Kameruns gelegenen Stücke von Franzö
ſiſch Kongo die an Deutſchland abzutreten wären Aus
kunft geben ſowie über den Wert den die eventuelle Abtre
tung eines zu Kamerun gehörigen Streifens an Frankreich
hätte Jn franzöſiſchen Kolonialkreiſen wird wie der

Tem ps bemerkt daran feſtgehalten daß die Schiffahrts
ſtraßen zum franzöſiſchen Kongogebiet unverändert bleiben
müſſen und daß die Verbindung der Küſte mit den Gebieten
des Tſchadſees aufrechterhalten bleiben muß
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Die eberlaſtung der Anhalter
Eiſenbahn

Eiſenbahndirektisn HalkeVon der Kgl
wird uns geſchrieben

Jn einem von einer hieſigen Zeitung aus einem Ber
liner Blatte übernommenen Artikel Die Veberlaſtung der
Anhalter Eiſenbahn ſind Auslaſſungen eines Elſerrdahn
technikers über die angebliche Ueberlaſtung der genannten
Strecke wiedergegeben Dieſe Auslaſſungen enthalten grobe
Uebertreibungen und Unrichtigkeiten

Zunächſt iſt die Behauptung un richti g es verkehrten
auf der Anhalter Bahn nicht 300 ſondern ſogar viel mehr
Züge Tatſächlich verkehren zurzeit in der Richtung nach
Berlin 65 in der Richtung von Berlin 59 regelmäßige Züge
Außerdem ſind in dem Fahrplan in der Richtung nach Ber
lin 20 in der Richtung von Berlin 26 Vor Nach Bedarfs
züge uſw vorgeſehen Es verkehren hiernach in beiden Rich
tungen insgeſamt 124 regelmäßige Züge Nimmt man aber
an daß außer dieſen Zügen zu den Zeiten des ſtärkſten Ver
kehrs noch 50 Proz oder 62 Vor Nach und Bedarfszüge zu
gleich verkehren und rechnet man weitere 16 regelmäßige
und für den Bedarfsfall vorgeſehene Züge zwiſchen Berlin
und Groß Lichterfelde Oſt und Großbeeren hinzu ſo ergeben
ſich immer erſt 202 aber noch lange nicht 300 Züge



Unrichtig iſt ferner die Behauptung daß die Lukus undD Züge jeht um die Strecke zu entlaſten bis r g
und Halle Saale ohne Aufenthalt du r Rfahren Von den zwiſchen Berlin Leipzig und n
Halle Saale in beiden Richtungen insgeſamt im Fahrp d
vorgeſehenen 55 Le und Zügen fahren nur 7 L r
32 DeZüge ohne Aufenthalt durch Dafür iſt aber nicht der
Wunſch oder der Zwang die Strecke freizumachen beſtim
mend ſondern die Forderung des öffentlichen Verkehrs nach
ſchnellfahrenden nur an den wichtigſten Orten haltenden
Schnellzügen Jrrig die Folgerung die aus der Tat
ſache gezogen wird daß langſamer fahrende Züge von
ſchneller fahrenden Zügen überholt werden Solange auf
einer Strecke gleichviel ob ſie ein zwei drei oder vier
gleiſig iſt Züge mit verſchiedenen Geſchwindigkeiten ver
kehren wie dies die natürliche Folge der verſchiedenen Auf
gaben der Züge iſt werden Ueberholungen der langſamer
fahrenden Züge durch ſchneller fahrende unvermeidlich ſein
Die langſamer fahrenden Züge müſſen auf Ausvweichgleiſe ge
nommen werden um die durchgehenden Hauptgleiſe frei
zumachen Zu dem Zwecke ſind an den geeigneten Stellen
Ueberholungsgleiſe geſchaffen worden die ſelbſtverſtändlich
ſo eingerichtet und ſo geſichert ſind daß eine Ueberholung
ſowohl für den überholenden als für den überholten Zug
ohne Gefahr möglich iſt Es iſt unrichtig daß mit der Ein
richtung von Ueberholungen eine Gefahr verbunden iſt und
benſo falſch iſt es aus der Tatſache daß Ueberholungen auf
einer Strecke vorkommen auf deren Ueberlaſtung zu ſchließen
Auch die weitere Behauptung daß auf der ſogenannten An
halter Bahn alle 6 Minuten ein Zug verkehre trifft nicht
zu Die Abſtände zwiſchen den Zügen ſind im Durchſchnitt
größer Jn einem Abſtande von 7 Minuten verkehren nur
zwei Züge in einem ſolchen von 5 Minuten in der Richtung
nach Berlin nur vier Züge und in der Richtung von Berlin
nur ſechs Züge und zwar auch nur ſtreckenweiſe Selbſtver
ſtändlich ſind aber die Block und Sicherungsanlagen überall
ſo eingerichtet daß ein gefahrloſer Verkehr in dieſer Aufein
anderfolge vollkommen geſichert iſt Wenn auch die ſogen
Anhalter Bahn nach den oben angegebenen Zahlen nament
lich mit internationalen Schnellzügen ſtark belegt iſt ſo iſt
doch durchaus unzutreffend daß ſie den Anforderungen nicht
mehr genüge

Der Vergleich der für den Fernverkehr beſtimmten ſogen
Anhalter Eiſenbahn einer Hauptbahn mit der Londoner und
Berliner Untergrundbahn iſt ganz unzutreffend Denn
letztere dienen lediglich einem wenn auch ſtarken ſo doch
auf ein enges Gebiet begrenzten Perſonenverkehr Auf ihnen
können da es im weſentlichen nur eine Art Züge gibt in
gleichem Abſtande Perſonenzüge gleicher Stärke und Ce
ſchwindigkeit verkehren Auf einer Hauptbahn iſt das nicht
angängig da ſie verſchiedene Aufgaben zu erfüllen hat und
verſchieden ſchnell fahrende Züge die gleichen Gleiſe benutzen
müßten ſelbſt wenn der Fern von dem Nahverkehr der
Güter von dem Perſonenverkehr getrennt würde

Deutsches Reich

Wann tritt der Landtag zuſammen
Meldung unſeres Berliner Bureaus

G Berlin 10 Auguſt
Ueber die Froye ob der preußiſche Landtag zu ſeiner

nächſten Tagung ſchon im Herbſt oder wie gewöhnlich erſt
im Januar einberufen werden wird iſt eine Entſcheidung
noch nicht getroffen Man wird wohl auch in der An
nahme nicht fehlgehen daß ſie erſt gefällt werden wird
wenn die preußiſchen Miniſter von ihren Urlaubsreiſen
wieder in Berlin eingetroffen ſein werden Ueber den
Beratungsſtoff der dem Landtage in der nächſten Tagung
vorgelegt werden wird dürfte dagegen jetzt bereits Ueber
einſtimmung herrſchen

Hie Berliner Politiſchen Nachrichten be
richten darüber folgendes

Außer dem Etat für 1912 der auf alle Fälle erſt
im Januar nächſten Jahres vorgelegt werden wird wird den
Landtag in erſter Reihe die organiſche Steuerreform
beſchäftigen deren demnächſtige Vorlegung einer Geſetzesbeſtim
mung entſpricht Dieſe Steuerreform die ſich auf Einkommen
und Ergänzunggsſteuer beziehen wird iſt beſtimmt die Zuſchläge
in Wegfall zu bringen die ſeinerzeit für Einkommen und Er
gänzungsſteuer zur Deckung der Koſten der allgemeinen preu
ßiſchen Dienſteinkommensverbeſſerung eingeführt waren Außer
dem ſoll den Landtag in der nächſten Tagung der nunmehr
zwei Jahrzehnte in Vorbereitung befindliche Waſſerrechts
geſetzent wurf und mit ihm zuſammen der neue Fiſcherei
geſetzentwurf beſchäftigen Es iſt bekannt daß beide ſoweit vor
bereitet ſind daß eine Entſchließung des Staatsminiſteriums
über die Einbringung beim Landtage erfolgen kann Schließ
lich wird auch noch eine Anzahl kleinerer Entwürfe vorgelegt
werden darunter verſchiedene die bereits in der vorigen Ta
gung beraten aber unerledigt gelaſſen waren und mehrere
deren Einbringung in der vorigen Tagung angekündigt war
Es iſt ganz ſicher daß das Arbeitsprogramm das den Land
tag für die nächſte Tagung erwartet recht umfangreich und
wichtig ſein wird Würde deshalb nur das Moment ſeiner
beſſeren Bewältigung bei der Entſcheidung über den Beginn
der nächſten Tagung in Betracht kommen ſo würde wohl der
Herbſt ohne weiteres gewählt werden Man wird aber auch
erwägen müſſen das ſich in dieſem Arbeitsprogramm Vorlagen
befinden die erhebliche Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
großen Bevölkerungskreiſen auslöſen könnten auf deren Zu
ſammenwirken bei den nächſten Reichstagswahlen Wert gelegt
werden muß Dieſe Meinungsverſchiedenheiten vor den nächſten
Reichstagswahlen zum vollen Ausbruch kommen zu laſſen
würde vom Standpunkt der allgemeinen Politik vielleicht nicht
zweckmäßig ſein Jedenfalls wird bei der Entſcheidung über
den Anfangstermin der nächſten preußiſchen Landtagstagung
auch dieſes Moment und nicht bloß dasjenige der zweck
mäßigſten Erledigung des Arbeitsprogramms eine Rolle
ſpielen

l

Auchdeutſche
Der Deutſche Schulverein war bei dem deutſchen

Bürgermeiſter von Ried in Tirol um die Erlaubnis ein
gekommen eine Verſammlung zu Zwecken des Schulvereins
in Ried abhalten zu dürfen arauf erhielt er eine Poſt
karte folgenden Jnhalts Hier exiſtieren bereits 14 Ver
eine iſt alſo für einen neuen Verein in dem armen von
Wildbächen zerriſſenen Territorium nicht ein Zentimeter
Erde Uebrigens iſt uns eine gut patriotiſche und
gut katholiſche italieniſche oder tſchechiſche
Schule grad ſo lieb wie eine deutſche

Dieſem deutſchen Bürgermeiſter ſcheint es alſo ganz
gleichgültig ob das heilige Land Tirol von Tſchechen Jtalienern
oder Deutſchen bewohnt wenn s nur halt gut katholiſch iſt Selbſt
verſtändlich aber hat er nichts dagegen wenn der deutſche Fremden
rerkehr deutſches Geld in Strömen nach Tirol führt Vielleicht
läßt ſich da etwas erzieheriſch einwirken in dieſen Dingen ſind
ſelbſt die Tiroler Bürgermeiſter und die ſchwärzeſten Soutanen
träger des heiligen Landes ſterblich

Staatspapiere und Sparhkaſſen
Von unſerem Mitarbeiter

Bei den Erörterungen die in der abgelaufenen Seſſion des
Landtages über die verſchiedenen Möglichkeiten den Kurs
der preußiſchen Staatsanleihen zu heben wieder in reichem
Umfang geführt worden ſind iſt von verſchiedenen Seiten
der Vorſchlag wieder aufgetaucht den Sparkaſſen aufzu
erlegen einen größeren Teil ihrer Kapitalien in Staats
papieren anzulegen Ein Verſuch nach dieſer Richtung war
bekanntlich bereits vor einigen Jahren gemacht worden der
betreffende Geſetzentwurf iſt aber im Abgeordnetenhauſe
ſtecken geblieben Jetzt ſoll nach der Frankf Ztg die Re
gierung ein neues Geſetz über die Anlage der Sparkaſſen
kapitalien vorbereitet haben Durch die Oberpräſi
denten ſeien den Sparkaſſen zwei Vorent
würfe zur Aeußerung zugegangen über deren
Jnhalt das genannte Blatt folgendes mitzuteilen weiß

Beide Entwürfe haben das gemeinſam daß die Mindeſt
gren ze des Entwurfs von 1906 30 Prozent herabgeſetzt
iſt und daß ſtatt der Hälfte drei Fünftel in Schuldverſchreibungen
des Reichs oder Preußens anzulegen ſind Das letztere wird
damit begründet daß der natürliche Markt der Sparkaſſen für
den Erwerb nichtſtaatlicher Jnhaberpapiere ſich überwiegend auf
die in ihrer Provinz oder in den benachbarten Provinzen aus
gegebenen mündelſicheren Jnhaberpapiere beſchränken dürfte ſo
daß es nicht erforderlich erſcheint die Maſſe der geſamten in
Preußen ausgegebenen mündelſicheren Jnhaberpapiere nichtſtaat
licher Emiſſion den Staatspapieren im Anteilsverhältniſſe gleich
zuſtellen Die beiden Vorentwürfe unterſcheiden ſich im weſent
lichen dadurch daß der Entwurf I die Grenze auf 25 Proz
normiert aber den Oberpräſidenten die Befugnis erteilt eine
Ermäßigung auf 20 Proz eintreten zu laſſen ſofern dies zur
Erhaltung der Lebensfähigkeit der Sparkaſſe oder behufs Be
friedigung des in ihrem Jntereſſenkreiſe von ihr zu deckenden
Kreditbedürfniſſes erforderlich iſt Der Entwurf II be
ſtimmt dagegen das Mindeſtmaß auf 20 Prozent gibt aber den
Oberpräſidenten mit Zuſtimmung des Provinzialrates die Be
fugnis die Sparkaſſen behufs Vermehrung ihrer Zahlungs
bereitſchaft anzuhalten bis 30 Prozent zu gehen ſofern da
durch die Lebensfähigkeit der Sparkaſſen nicht gefährdet und die
Sparkaſſe an der Befriedigung des in ihrem Jntereſſenkreiſe
von ihr zu deckenden Kreditbedürfniſſes nicht behindert wird
Beide Entwürfe ſehen dann noch entſprechende Uebergangsbe
ſtimmungen vor

Von den Gegnern einer ſolchen Zwangsmaßnahme gegen
die Sparkaſſen wird nicht mit Unrecht ins Feld geführt daß
der Zweck die Hebung des Kurſes der Staats
papiere dadurch nicht oder doch nur in ver
ſchwindendem Umfang erreicht wird Trotzdem
aber wird die Regierung den Verſuch einmal machen wollen
Sache der Sparkaſſen wird es nun ſein ihre Jntereſſen wahr
zunehmen

Gegen den Tſchechenbeſuch

Die Tſchechen haben mit der ihnen eigenen Unverfroren
heit in Ausſicht genommen dieſen Sommer eine große De

monſtrationsverſammlung in Berlin abzuhalten Dagegen wendet ſich wie eine Berliner Meldung
der Magdeb Ztg beſagt eine Kundgebung die von
einer Reihe deutſchenationaler Vereine in Berlin ausgeht und
an die Polizeipräſidenten von GroßBerlin das Erſuchen richtet
die Erlaubnis zu dieſer Verſammlung zu verſagen Mit Recht
wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Abhaltung eines
tſchechiſchen Nationalfeſtes in Berlin das deutſche Volks
empfinden auf das tiefſte verletze und als eine Herausforde
rung von ſeiten der Tſchechen nicht ruhig hingenommen würde

Eine Muſterleiſtung des Konſiſtoriums

Man ſchreibt der Voſſ Ztg
Der Vorfall in der Luiſenkirche iſt jetzt fürchterlich ge

rochen worden Die Störung des ſonntäglichen Gottesdienſtes
durch einige glaubensſtarke Offiziere des Eliſabethregiments
hat das Königliche Konſiſtorium nun tatſächlich veranlaßt dem
D Pfarrer Kraatz einen Verweis zu erteilen
Die Predigt ſei ein kirchen politiſcher Vortrag ge
weſen der nicht auf die Kanzel gehöre Jnfolgedeſſen ſei ein
Mißbrauch der Kanzel zu rügen Der Verweis geht
dann noch auf die Einzelheiten ein läßt aber die wichtige
Frage der Störung des Gottesdienſtes ſelbſt durch das Militär
unerwähnt Pfarrer Kraatz will wie dem Berliner Blatt mit
geteilt wird auf eine Beſchwerde gegen dieſe Entſcheidung
verzichten behält ſich aber ſeine Maßnahmen gegen die be
treffenden Offiziere vor

Verweis gegen Paſtor Kraatz
Wie wir aus Berlin erfahren hat in der Angelegenheit

des Paſtors Kraatz von der Luiſenkirche in Charlottenburg
wegen ſeiner am Sonntag den 23 Juli gehaltenen Predigt
das Konſiſtorium auf einen einfachen Verweis erkannt
weil die Erörterung des Falles Jatho nicht auf die Kanzel ge
höre Paſtor Kraatz will gegen dieſe Entſcheidung keinen Re
kurs einlegen

Heer und Flotte
Die feldgraue Farbe beim preußiſchen Heere Wie eine Ber

liner Korreſpondenz meldet geht die preußiſche Armee Verwaltung
noch einen Schritt weiter um alles der einheitlichen feldgrauen
Farbe anzupaſſen Es wird nup auch das graubraune Segel
tuch der Biwakzelte durch einen feldgrauen Stoff erſetzt
werden Dieſe Maßnahme iſt inſofern von großer Wichtigkeit
als gerade die dunkle Farbe der Zelte ein gutes Zielobjekt bot
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Kleine vermiſchte Nachrichten
Eine Anerkennung für ihre Hetzereien gegen Kaiſer und

Kanzler findet jetzt endlich die freikonſervative Poſt
aber ſie iſt auch danach Die Deutſch Sozialen
Blätter des Herrn Liebermann von Sonnenberg ſprin
gen der Poſt eilfertig bei und erklären daß an dem Aufſatz
derſelben nichts auszuſetzen ſei Das genannte Blat
ſchreibt u a

Wir wollen nicht alte Wunden aufreißen denn wir wewen
wenn der Himmel nicht ein Einſehen hat noch genug neue dazu
bekommen Was ſchert uns ganz Afrika und die weitere Erde
die von unhöflichen Völkern bewohnt wird von denen wir ſo
manchen Fußtritt empfangen Sie alle ſorgen für ihre Zukunft
wir aber ſind ſo friedfertig daß wir ſogar unſere Gegenwart
verpfuſchen Doch etwas erreichen wir ja auch Jn Bad Homburg
wird ein Denkmal Eduards VII feierlich enthüllt und bei der
Segelregatta in Cowes gewinnt die Kaiſerliche Yacht den erſten
Preis 2050 Mark Damit ſollte eigentlich für zehn Jahre unſer
Ehrgeiz befriedigt ſein Wenn wir einmal in einer ver
nünftigen Anwandlung ausgehen um ein Königreich zu ſuchen
dann bringen wir noch nicht mal einen lebendigen Eſel heim
wir beſitzen von der Sorte ja auch ſchon genug ſondern
höchſtens den Kopf eines Hammels der ja auch ein ſehr be
rühmtes friedfertiges Tier iſt

Jm Jntereſſe einer wirklich vaterländiſchen Politik kann
die antinationale Haltung der Chauviniſtenpreſſe in der
jetzigen kritiſchen Zeit nicht ſcharf genug gebrandmarkt
werden

Ueber die Feſtlegung des Oſterfeſtes wird wie der Schleſ
Volksztg aus Berlin berichtet wird vom Reichskanzler im
Winter mit Rom verhandelt werden Das Zentrumsblatt
ſchreibt Man rechnet damit daß der Papſt der manche
Feiertage abgeſchafft habe auch dieſem Wunſche freundlich gegen
übertreten werde

Ausland

Die Vetobill
Englands kritiſcher Tag

Das Oberhaus war dicht beſetzt und bot die größte Heerſchau
der liberalen Peers der letzten Jahre Lord Morley ſtellte
den Antrag daß über die Amendements zur Parlamentsbill be
raten werden ſollte worauf die Generaldiskuſſion begann

Zunächſt führte Lord Lansdowne aus die Peers hätten
ſich mit den Amendements zur Parlamentsbill unter Umſtänden
zu beſchäftigen unter welchen es klar ſei daß keinerlei Ausſicht
auf Prüfung ihrer Anſichten von ſeiten der Regierung befſtände
Die Lords wüßten daß falls ſie auf ihren Amendements beſtehen
würden ſie niedergeſtimmt würden durch Ausübung der
königlichen Prärogative Sie ſeien nicht länger in der Lage
gegen die Politik der Regierung wirkſamen Widerſtand zu leiſten
Unter dieſen Umſtänden fuhr der Redner fort ſind einige von
uns der Ueberzeugung daß weiteres Beſtehen auf unſeren Amende
ments nicht allein unvorteilhaft ſondern ſchädlich für das öffent
liche Jntereſſe iſt Diejenigen die dieſer Anſicht ſind ſchlagen vor
von jeder weiteren Einmiſchung abzuſtehen jedoch zu erklären
daß wenn die Gelegenheit ſich biete keine Mühe geſcheut
werden würde das konſtitutionelle Gleichgewicht wiederherzu
ſtellen das die Regierung ſo ſchwer geſtört habe

Lord Halsbury erklärte er werde ſich durch die Androhung
der Ernennung von neuen Peers nicht ſchrecken laſſen Diejenigen
welche ſich von der Abſtimmung zurückhalten ließen machten ſich
zu Apologiſten der Regierung und nichts werde ihn daran hin
dern gegen die Bill zu ſtimmen von der er glaube daß ſie ſchlecht
und ein ſkandalöſes Beiſpiel von Geſetzgebung ſei Der Erz
biſchof von York ſagte daß es rückſichtslos von den Lords
ſein würde den König zur Ernennung neuer Peers zu zwingen
und ſchädlich für das Haus und das Land Lord Salisbury
unterſtützte Lord Halsbury auf das lebhafteſte und erklärte
Laſſen Sie uns ſtimmen wie wir denken Mögen die Konſe

quenzen ſein wie ſie wollen
Lord Lansdowne berührte darauf die Mitteilung der

Regierung daß falls die Bill angenommen werde nicht eine ge
ringe ſondern eine bedeutende Ernennung von Peers ſtattfinden
werde und gab dem Haus zu bedenken das dies nicht das Ende
ſonders der Anfang eines langen Kampfes ſei in
welcher die Lords vor allem eine geſchloſſene Partei ſein müßten
deshalb hoffe er daß das Haus eine ehrenhafte und weſentlich
Rolle in dieſem Kampfe ſpielen werde und daß es nicht ſchwach
und uneinig ſein möge infolge der Anwendung der königlichen
Praerogative

Die engliſche Arbeiterverſicherungs

vorlage
Ueber den Stand der engliſchen Arbeiterverſicherungs

vorlage leſen wir in der neueſten Nummer der Soz
Praxis daß je weiter die parlamentariſche Beratung
fortſchreitet deſto größere Schwierigkeiten ſich
zeigen

Als der Schatzkanzler vor etwa drei Monaten den Ent
wurf der gegen Krankheit Jnvalidität und Arbeitsloſigkeit
verſichern ſoll mit einer großen Rede dem Unterhauſe vor
legte herrſchte allgemeine freudige Zuſtimmung alle Parteien
Liberale Unioniſten Arbeiter und Jren gaben ihre grund
ſätzliche Zuſtimmung und prieſen die große Tat der Regierung
Schon damals aber regten ſich die Gegner außerhalb des Par
laments Scharfe Einwände erhoben die Aerzte die Sozial
demokraten verwarfen die Beitragspflicht der Arbeiter und
wollten die Koſten allein dem Staate und dem Unternehmer
aufbürden alte Freunde des Mancheſtertums brachten die
tauſendmal gehörten Einwände gegen jede Staatshilfe vor
unter den Gewerkſchaften und Genoſſenſchaften entſtanden Be
fürchtungen daß ſie Schaden haben könnten Die wirklichen
Schwierigkeiten aber entſtanden erſt als die Vorlage in die
Ausſchußberatung kam Wiederholt mußte die Verhandlung
tage ja wochenlang wegen des großen Verfaſſungskampfes
unterbrochen werden deſſen Druck ſchließlich auch die Konſer
vativen allmählich in die Oppoſition gegen den Entwurf trieb
Hunderte von Amendements liefen ein die Annahme der
einen Anträge ſchuf neue Gegner die Ablehnung der andern
verſtärkte die Verſtimmung Der Schatzkanzler kämpfte helden
t für ſein Werk gab nach wo er wirkliche Verbeſſerungen

ah blieb feſt wo er Schädigungen ſeiner Pläne erkannte Die
ſchlimmſte Wendung trat Ende Juli ein als der Führer der
Arbeiterpartei der Abg Ramſay Macdonald bei einer ver
hältnismäßig untergeordneten Frage das Krankengeld ſoll
dann nicht weiterbezogen werden wenn die Unfallentſ ädi
ung 10 Mk in der Woche überſteigt erklärte die Ar
eiterpartei werde aus einem Anhänger ein Gegner

geſtet
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F Verſicherung Die leidenſchaftliche Agitation der
jaldemokraten und Fabier mag zu dieſer Schwenkung bei

Pugen haben dann aber auch Zugeſtändniſſe an die Aerzte
In die Agrarier die die Regierung gemacht hat Nun weiſt
das Unterhaus trotz der wachſenden Oppoſition zwar immer

eine ſichere Mehrheit für die Arbeiterverſicherung auf
t die Zeit für ihre Verabſchiedung wird knapp Am 5 Aug

war die Ausſchußberatung erſt bis Kapitel 15 gedrungen der
Entwurf hat deren aber 87 Von der Kranken und Jnvaliden

verſicherung iſt erſt etwa ein Viertel durchberaten Geltungs
bereich des Geſetzes Beitragsverteilung Leiſtungen es ſtehen

ſehr umſtrittene Fragen aus und die Verſicherung gegen
Arbeitsloſigkeit iſt noch gar nicht in Angriff genommen Dazu
ſähmt der Kampf der Regierung mit dem Oberhaus erſichtlich
die Tatkraft auf dem Gebiete der Sozialreform So iſt es

er daß der Geſetzentwurf in dieſer Seſſion die am 18 Aug
chließt nicht zu Ende beraten wird man verſchiebt ihn auf eine
Herbſttagung und die Gegner in und außer dem Parlament
bieten alles auf um aus dieſem Aufſchub eine Vernichtung des
großen Werkes zu machen

Friedensſtifter auf dem Balkan
Das offiziöſe Wiener Fremdenblatt bringt folgenden

Artikel
Wie die Dinge ſich heute geſtaltet haben iſt die Pazi

fizierung Maliſſias eine Epiſode in der Moderniſie
rung der Türkei die mit erfreulichem Ausblick auf das weitere
Verhältnis zwiſchen der Türkei und der für die Stellung des
osmaniſchen Reiches ſo wichtigen albaneſiſchen Elemente ſchließt

ſt in den Skutariner Bergen erſt die Ordnung wieder her
geſtellt dann kann die ottomaniſche Regierung das jetzt mit
Beſonnenheit begonnene Verſöhnungswerk von deſſen Bedeu
tung für das feſte Gefüge des Reiches ſie ſich überzeugt haben
wird mit Ruhe vollenden Förderlich war dem günſtigeren
Ausgange der Epiſode eine gewiſſe höhere Solidarität unter
den Mächten in der Anſehung der letzten Ereigniſſe Dieſe
Uebereinſtimmung der europäiſchen Regierungen kam unter
anderem auch in der Haltung Montenegro gegenüber zum Aus
druck das ſich in einer ſchwierigen Lage befand deſſen König
aber ſchließlich den konzilianten Ratſchlägen ſämtlicher Mächte
entſprochen hat Die Türkei die man zum Abſchluſſe der
üngſten Schwierigkeiten nur beglückwünſchen kann wird wenn
ie auf dem Wege kluger Verſöhnlichkeit fortſchreitet nur neue
Kraft aus einer ſolchen Politik ſchöpfen

t

Saloniki 10 Aug Abdullah Paſcha berichtet aus Skutari
daß in Stuzi 2000 albaneſiſche Flüchtlinge aus Montenegro ein
trafen Die ganze Bevölkerung und eine Kompagnie Soldaten
mit Muſik marſchierten ihnen entgegen begrüßten ſich feierlich
worauf ein förmlicher Verſöhnungsakt folgte

Das Befinden des Papſtes
Rom 10 Aug

Der kranke Papſt wurde der übergroßen Hitze wegen
geſtern nach einem kühleren Zimmer der früheren Bibliothek
Leos XIII gebracht Das Gemach in dem ſich der
heilige Vater jetzt befindet liegt neben dem Sterbegemach
Leos XIII Die Aerzte behaupten noch immer zu Beſor g
niſſen liege kein Grund vor Die Unregelmäßigkeiten
des Pulſes dauern fort

S Paris 10 Aug
Nach einem Telegramm des Matin aus Rom iſt der

Geſundheitszuſtand des Papſtes keineswegs
ein befriedigender Die Halsentzündung tritt neuer
dings mit Fieber auf Die Temperatur beträgt
38 Grad Was die Aerzte beſonders beunruhigt iſt die
allgemeine Schwäche des Patienten die noch durch
die große Hitze erhöht wird

Die fremden Poſtämter in der Türkei
Die Nachricht eines Berliner Blattes die Pforte wäre

mit den Mächten in Unterhandlungen getreten die fremden
Poſtämter in der Levante abzulöſen dürfte wie die National
gung an maßgebender Stelle erfährt ſehr ſtark verfrüht
ein
Die Erklärung des engliſchen Botſchafters England würde
ſein Poſtamt auflöſen ſobald ſich die übrigen Staaten zu dem
gleichen Schritt entſchlöſſen bedeute weiter nichts als ein un
verbindliches Entgegenkommen Wie die National Zeitung
witer erfährt hat das franzöſiſch engliſch amerikaniſche Syndi
kat dem die Ausführung des Telephonnetzes in Konſtantinopel
im Submiſſionswege übertragen worden iſt ſich an die deutſche
Kabelgeſellſchaft gewandt um den Deutſchen den abgeſchloſſenen
Vertrag zu überlaſſen Dieſe ſind aber auf das Anerbieten
eegreiflicherweiſe nicht eingegangen zumal das Angebot von
der türkiſchen Regierung abgewieſen wurde Demnach ſcheint
nicht zuzutreffen daß der deutſche Geſchäftsträger in Konſtanti
nopel Herr von Miquel mit dem türkiſchen Poſtmeiſter eine
Unterredung gehabt habe die ſich mit der Erteilung einer Tele
phonkonzeſſion an ein deutſches Haus befaßt wie das betreffende
erliner Blatt vermutet hatte

Jnternationale parlamentariſche Konferenz
Wie der Draht aus London meldet hat das internationale

Jarlamentariſche Bureau von der italieniſchen Gruppe eine
Einladung erhalten worin die verſchiedenen internationalen
Gruppen erſucht werden ſich möglichſt zahlreich an der im
F tober dieſes Jahres in Rom ſtattfindenden internationalen
Konferenz zu beteiligen Den Mitgliedern der Konferenz wer
zen zahlreiche Vergünſtigungen zuteil Unter anderem haben
ſie freie Eiſenbahnfahrt in Jtalien Auf der Tagesordnung
der Konferenz ſteht beſonders ein Antrag betreffend Einfüh
rung von dauerndem Schiedsverfahren Dieſe Beratung wird
mit beſonderem Intereſſe von den verſchiedenen Staaten ver
folgt werden Auch die Frage der Einſchränkung der Rüſtungen

die Gründung eines permanenten Bureaus ſoll beraten
en

Kleine
Die Cholera in Cettinje
t Aus Cettinje wird gemeldet daß
aſerne 3 Cholerafälle aufgetreten ſind

Tagesnachrichten

in der dortigen Kavallerie

Das engliſche Königspaar in Athen
Laut Telegramm aus Athen verlautet daß das engliſche

Königspaar auf ſeiner Reiſe nach Jndien im November d J auch
Athen beſuchen wird

Provinzial Nachrichten

Der Waldbrand im Univerſitätsholz
Leipzig 10 Auguſt

Zu dem von uns bereits telegraphiſch gemeldeten Waldbrand
in Leipzig wird noch berichtet

Erſt vor wenigen Tagen verheerte ein größerer Waldbrand in
unmittelbarer Nähe unſerer Stadt einen guten Teil der Harth
waldungen und kaum hat man dort das durch die große Hitze und
anhaltende Dürre begünſtigte Feuer endgültig gelöſcht als geſtern
früh ſchon wieder die Kunde von einem neuen Waldbrand bei
Leipzig die Stadt durchlief Diesmal wurde das Feuer aus dem
unmittelbar hinter Liebertwolkwitz gelegenen Oberholz Ani
verſitätsholz gemeldet

Der Brand iſt höchſtwahrſcheinlich durch Funkenflug aus
einer Lokomotive entſtanden Die Brandſtelle liegt etwa
15 Minuten von dem als Ausflugsort bekannten Waldſchloß
Oberholz entfernt in der Nähe der Verſuchswirtſchaft der
Univerſität Leipzig Ein Beamter dieſes Jnſtituts bemerkte gegen
9 Uhr vormittags den Waldbrand und telephonierte ſofort nach
dem benachbarten Liebertwolkwitz Auf das Signal Feuer
rückten ſofort außer der Ortsfeuerwehr Hunderte von Einwohnern

und in den dortigen Betrieben beſchäftigte Arbeiter nach der
Brandſtelle Auch aus den umliegenden Orten trafen die Wehren
ein Von Leipzig rückten in Automobilen 10 Feuerwehrleute nach
der Brandſtelle aus um ſich unter Leitung des Brandmeiſters
Voigt an den Löſcharbeiten zu beteiligen Das Feuer war ſo ziem
lich gleichzeitig in mehreren großen Abteilungen mit etwa 10 bis
15jährigem Fichten und Kiefernbeſtand ausgebrochen Noch in
den Nachmittagsſtunden waren Hunderte von Perſonen mit Aus
werfen von Erdwällen um die Brandſtätte mit Niederſchlagen des
Eehölzes und mit Ausſchlagen des ſich am Waldboden ausbreiten
den Feuers beſchäftigt

Als die zuerſt am Brandplatze eintreffende Liebertwolkwitzer
Feuerwehr des Brandes anſichtig wurde ſchien es zunächſt als
wenn das ganze Univerſitätsholz ein Raub des
ſchnell um ſich greifenden Brandes werden
würde da der Oſtwind die auflodernden Flammen und Rauch
maſſen direkt in die angrenzenden Waldungen hineintrieb Jn
verhältnismäßig kurzer Zeit trafen jedoch außer der Liebertwolk
witzer Feuerwehr noch weiter Wehren aus Naunhof Mölkau
Zuckelhauſen und auch ein Detachement der Leipziger Berufsfeuer
wehr ein Und weiter eilten Hunderte von Einwohnern aus der
Umgegend nach der Brandſtelle und beteiligten ſich energiſch an
den Löſcharbeiten

Viele der zu Hilfe Eilenden ſo z B das Perſonal der Liebert
wolkwitzer Tonwerke Fiſcher u Calow waren mit Spaten Hacken
und Aexten ausgerüſtet Jn kurzer Zeit hatten die Rettungsmann
ſchaften einige Flächen bren nenden Waldes abge
ſchlagen und außerhalb des Brandherdes Erdwälle aufge
worfen um ein Uebergreifen des am Boden ſich hinziehenden
Feuers zu verhindern Sehr lebhaft beteiligte ſich auch die ſehr
zahlreich erſchienene Schuljugend aus der Umgegend an den Löſch
arbeiten Mit großen Birkenzweigen erſtickten die flinken Jungen
die überall in den benachbarten Revieren ausbrechenden kleinen
Grasbrände Setzten dieſe hier und dort trotzdem einzelne Bäume
in Brand dann erſcholl ſofort ein vielſtimmiges Hierher durch
den mit Rauch gefüllten Wald

Jnfolge des tatkräftigen ſchnellen Eingreifens ſo vieler Hände
gelang mittags die Abgrenzung des Brandes ſo
daß dieſer nicht die Ausdehnung gewonnen hat wie in den Harth
waldungen Jmmerhin dürften etwa 7 bis 8 Hektar abge
brannt ſein darunter jedoch wie wir von der Forſtver
waltung erfahren nur etwa 4 Hektar wertvolle Beſtände Auf
den übrigen Flächen ſtand Geſtrüpp uſw das demnächſt abge
holzt werden ſollte

Als Brandurſache

wird Funkenflug aus einer Lokomotive angenommen
Die Eiſenbahn der Strecke Leipzig Lauſigk führt hinter der Station
Oberholz unmittelbar an einer mit jungen Fichten
beſtandenen Abteilung vorüber deren Boden mit
hohem und ſehr ausgedörrtem Waldgraſe bedeckt iſt Dieſes dürfte
ſich durch Funken aus einer Maſchine entzündet haben

Zum Streik im Mitteldentſchen Braunkohlen
revier

Meuſelwitz 10 Aug Die ſtreikenden Bergarbeiter die b e
reits 3 Monate im Lohnkampfſtehen und am Montag
erneut beſchloſſen den Streik fortzuführen haben geſtern die Ar
beiterausſchüſſe auf die Werke entſandt um Verhandlungen ein
zuleiten Die Unternehmer haben aber alle Forderungen ab ge
lehnt Viele der Bergarbeiter haben während der Ernte bei
den Landwirten Beſchäftigung gefunden

Jagdglück
EB Tilleda 9 Auguſt Heute morgen 5 Uhr hatte der Jagd

gänger F Gebhardt das Glück in dem Jagdbezirk der Herren
Rudloff Naumann und Rappſilber wohnhaſt in Halle a
zwei Wildſchweine auf einen Schuß zu erlegen

Ausbrecher Wolf vor Gericht

Gotha 9 Aug Vor einiger Zeit war der im Zuchthauſe zu
Untermaßfeld internierte Sträfling Hermann Wolf ausge
brochen Um ſich Kleider und Nahrung zu verſchaffen erbrach er
mittels einer Eiſenſtange ein Arbeitshäuschen in der Nähe von
Oberhof und entwendete dort Kleidungsſtücke Eßwaren und Hand
werkzeug Er wurde jedoch bald wieder verhaftet und nach Unter
maßfeld gebracht Heute erhielt er für den neuen Einbruch zu
den dreizehn Jahren Zuchthaus die er noch abzubüßen hat
eine weitere Zuchthausſtrafe von einem Jahr ſo daß er noch
vierzehn Jahre zu verbüßen hat

J

Noth ein Soldatenſelbſtmord

m Weimar 10 Aug Privattelegr Wie berichtet
hat ſich dieſer Tage der Soldat Döl ler in Weimar als er im

Schloßhof Wache ſtand mit ſeinem Dienſtgewehr erſchoſſen
Wie erſt nachträglich bekannt wird hat ſich vom ſelben Regiment
eine Ordonnanz auf dem Truppenübungsplatz in Ohrdr uf er
ſchoſſen

Lieskau an der Heide Gemeinnütziger Verein Jn der
letzten in Leiſtners Waldhauſe abgehaltenen gut beſuchten Sitzung
berichtete der Vorſitzende Herr Juwelier Tittel zunächſt daß der
Bau der Gemeindewaſſerleitung nunmehr geſichert iſt Die Leitung
ſoll an die Dölauer Waſſerleitung angeſchloſſen werden Dölau
ſoll für den Kubikmeter Waſſer 25 Pfg bekommen Zu dieſem
Preiſe kommen noch die Unkoſten für die Lieskauer Anſchlußleitung
Die Gemeinde Lieskau würde vermutlich 35 Pfg für den Kubik
meter berechnen und die Mehrkoſten aus der Gemeindekaſſe decken
Der Anſchluß aller Wohnhäuſer bis zu 50 Meter Entfernung vom
Dorfe ſoll obligatoriſch ſein Der Vertrag mit Dölau ſei zunächſt
auf 30 Jahre geſchloſſen Man ſprach allen denjenigen Gemeinde
vertretern die dazu beigetragen haben daß die leidige Waſſer
angelegenheit die fünf Jahre lang die Gemüter in Lieskau erhitzt
hat endlich zum Abſchluß gekommen iſt den Dank des Vereins aus
Der Preis von 25 Pfg ab Dölau ſei zwar immer noch hoch und
es ſei ſehr zu bedauern daß ein früher von Dölau angebotener
viel vorteilhafterer Vertrag ſeinerzeit nicht angenommen worden
wäre die Hauptſache ſei aber daß endlich Waſſer geſchafft würde
da die Waſſerzuſtände ſo wie bisher nicht weiter beſtehen könnten
Es wurde beſchloſſen den Gemeindevertreterſitzungen künftighin
recht zahlreich als Zuhörer beizuwohnen und dafür einzutreten
daß ſolche Gemeindevertreter die ihre eigenen Jntereſſen den
Jntereſſen der Gemeinde voranſtellen bei den künftigen Gemeinde
wahlen nicht gewählt werden Zur Sprache kam die höchſt mangel
hafte Reinigung der Schulzimmer der unſaubere Zuſtand des ſeit
zehn Jahren nicht friſch geſtrichenen Hausflures im neuen Schul
hauſe und der vollſtändige Mangel an Trinkgelegenheit für die
Schulkinder der jetzt bei der großen Hitze ganz bedenklich iſt Nach
ver Miniſterialverfügung von 1906 ſollen Schulzimmer deren
Fußböden nicht geſtrichen ſind täglich einmal gereinigt werden
Jn Lieskau geſchieht dies bisher wöchentlich nur einmal und auch
dann noch unvollſtändig was bei der geringen Entlohnung von
25 Mark fürs Jahr nicht zu verwundern iſt Der Verein
wünſcht ſolche verkehrte Sparſamkeit die vor hundert Jahren üblich
geweſen aber heute nicht mehr am Platze iſt durchaus nicht Er
wünſcht daß mehr Rückſicht auf die Geſundheit der Kinder und
der Lehrer genommen wird Jetzt ſeien für die Vertretung des an
einem Halsleiden erkrankten zweiten Lehrers 250 Mark gezahlt
worden Für dieſes Geld hätte man lieber die Schulzimmer öfter
reinigen laſſen können dann wäre die Erkrankung nicht vorge
kommen Der Vorſitzende wurde beauftragt eine Eingabe an die
Königl Regierung in Merſeburg zu richten falls ſeitens der Ge
meinde nicht in Kürze felbſt eine Aenderung veranlaßt wird
Dies ſei viel notwendiger als die Beleuchtung der Dorfſtraße mit
elektriſchem Licht Der Vorſitzende Herr Juwelier Tittel regte
an bei der jetzt von der Gemeindevertretung beſchloſſenen Ein
ebnung und Neubekieſung der Bürgerſteige neben den Bordſteinen
einen etwa einen Meter breiten Streifen mit ſeinem Steingrus zu
beſchütten und als Radfahrerweg einzurichten Die Bürgerſteige
ſeien auch dann noch reichlich breit Mehrkoſten entſtänden nicht
dagegen würde dadurch die Sicherheit für die auf den Straßen
ſpielenden Kinder erhöht und es würde den vielen im Orte
wohnenden Radfahrern Rechnung getragen Man beſchloß dieſer
halb bei der Gemeindevertretung vorſtellig zu werden Das ge
plante Sommerfeſt ſoll wegen der übergroßen Hitze vorläufig nicht
abgehalten werden Die Einführung der in der Gemeindever
tretung geplanten beſonderen Gewerbeſteuer für Großbetriebe hielt
man für gerecht und zweckmäßig Auch wurde die Erhebung von
Schullaſtenbeiträgen von den benachbarten Ortſchaften nach be
währtem Dölauer Vorbilde beſprochen

g Döllnitz 9 Aug Rettung vom ſichern Tode des
Ertrinkens Eine brave und kühne Tat vollbrachte der
16jährige Oberſekundaner des Stadtgymnaſiums zu Halle Eber
hard Fels Sohn des Herrn Brauereidirektors und ſtellvertreten
den Amtsvorſtehers hier Kinder badeten unmittelbar hinter der
Mühle wo der Wellenſchlag ein bedeutender iſt ein 11jähriger
Schulknabe drohte unterzugehen Beherzt ſprang der junge Mann
ins Waſſer und rettete unter Hintanſetzung ſeines eigenen
Lebens den Jungen der bereits 4mal untergegangen war und
brachte ihn glücklich ans Land

Merſeburg 10 Aug Der Typhus An Typhus ſind
in dieſen Tagen im hieſigen ſtädtiſchen Krankenhaus zwei
Perſonen geſtorben der Sohn des Poſtſchaffners
Völker und der Markthelfer Ruft beide von hier An
Typhus erkrankt ſind zurzeit noch ſieben Perſonen die
ſämtlich im ſtädtiſchen Krankenhaus untergebracht ſind Den
Erkrankten geht es den Umſtänden nach wohl

Bitterfeld 10 Aug Ernennung Der Oberlehrer
Wilhelm Zeiſing an der hieſigen Oberrealſchule iſt zum Pro
feſſor ernannt worden

Jeſſen 9 Aug Brände Hitzſchlag Durch
Wegwerfen eines noch glimmenden Zigarrenſtummels in das
trockene Gras entſtand hier am Sonntag in der Nähe der Stadt
ein Wieſenbrand der aber ehe er ſich weiter ausdehnte
bald gelöſcht werden konnte An demſelben Tage abends ge
rieten beim hieſigen Bäckermeiſter Bachmann die in einem
Schuppen lagernden Kohlen durch Selbſtentzündung in Brand
auch dies Feuer wurde ehe größerer Schaden entſtand noch recht
zeitig gelöſcht Der auf dem benachbarten Rittergute Hemſen
dorf beſchäftigte Arbeiter Klebe aus Clöden wurde dieſer
Tage auf der Straße zwiſchen Schützberg und Clöden tot aufge
funden Hitzſchlag iſt die Todesurſache
ar

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Gewohnliche
PreiseWalhalla

Der einzige wirklich populäroe Operetten Frſolg

Vielliehchen
Grosse Operette in 8 Akten von Rudolt Oesterrelcher u Karl

Lindau Ausik von Ludwig Engländer

m nnn
Hofnarr und Fürst

Karten zu 10 MK 10 MK 05 MK u 55 Mk bei H Hothan
Haalschlossbrauerei

Freitag den 11 Augnuſt nachmittogs 4 Uhr

S Militär Konzert
d apelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall GrafW ger Sie Magdeb Nr 36

Leitung Königl Obermuſikmeiſter R Fistor
Bei ungünſtiger Witterung Strelehkonzert im Saale

Eintritt 35 Pfg Karten gültig
F WinklervVVGVVGSORCO DDOR rRR AGOCDCk,OA e

Brunnerts Bellevue,
Morgen Freitag abends 8 Uhr

Grosses Militär Extra Konzert
ausgetährt von der Kapelle Kgl Unteroffizier Sohule Weissenfels

Leitung Kgl Obermusikmeister Schötensack
Einlass a Person 25 Pfg inkl Programm

Raben lns el
Etablissoment Kurzhals

Grosses Militär Konzort

des Herrn Musikmeisters C Steuer
Programm 15 Pr

Neumarkt Schützenhaus Garten

h Har 4l VRingang Karlstrasse
Morgen Freitag abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
Streichmusik

ausgef von der gesamten Kapelle des Füs Reg Nr 36
Leltung Herr Kgl Obermuslkmeister R Flster

Eintritt 35 Pſ
Hochachtungsvoll F O Stoye Traiteur

5 Esmarch
ist der beste

Labetranic
Telefon 3301 7

T Lord Winnegate

ind I I i J ſ ne l un 7ſ
M n

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Täglich abends 15 mit Stürmiſchem Erfolg

Der Abenteurer
Roman aus 2 Welten in 2 Abt u 4 Bildern v E M Royle

ſpäter Jim Cowboy

L Ponmpöſe Ausſtattung
an Dekorationen und Koſtümen

gen un
e

7

h

duswärttoe heater

Leipzig
11 Auguſt Wiener Blut

Altes Theater Freitag den
11 Auguſt Geſchloſſen

e Leipziger Schauſpielhau sen Freitag den 11 Auguſt Penr r et ha atv eues eretten eaterO O JBaden
Bis Montag den 14 Auguſt

Die kenſche Suſanne

Norderney Juist Borkum
Langeoog Helgoland Amrum

WyKk auf Föhr Sylt
sowie von

Bremen und Wilhelnshaven
nach Wangeroog und von

Wilhelmshaven nach Helgoland
Fahrpläne und direkte Fahrkarten auf
allen größeren Eisenbahnstationen

Weitere Auskunft ertellt

Norddeutscher Lloyd
Bremen Europaäische Fahrt

oder dessen Agenturen

In Halle a S L Schönlicht
Bankgesehäft

Agentur des Nordd Lloyd Post
strasse Stacdt Hamburg

Fahrpläne und Prospekte der einzelnen
Bäder bei Invalidendank Barfüsserstr 2

Auskunftastellen des Verbandes
deutseher Nordseebäder
Sonderzug uach Bremen

ab Halle a S am 15 August 12 nachm

im Dienstgebäude der
Königl General Lotter Direktlon
Ziehung am ,6 u 7 Sept

Weuthe
Autoſingz lter

in Posen
375 000 Lose 10837 Gewinne

im Gesamtwerte von Mark

230000
Geldgewinne Mark

60000

10000Lose à2 Marken
bei d Kgl Lotterie Binnehmern
u in allen durch Plakate Kennt
Hehen Loseverkaufsgeschäften
Lose Vertriebs Ges

Berlin N 24 SA Moiling Hannover

Wir laden hierdureh unsere Mitglieder zur Teilnahme an der Jahresversamlung
des Provingzial Verbandes der Sachsischen Feuerbestattungsvereine in üllers Hotel

n WObstweinschenke Büschdorf P Probst
Sonntag d 13 August

Sommerfest des
Kommunalen Vereins Züschdorf
Ainderbelustigungen Damenspiele Verlosung von Wertgegenständen

Prelsschlessen lilumination Lamplonumzug

Konzert der Görlachschen Kapelle
nach dem Kränzehen

Freunde u Gönner herzlich willkommen Anfang 4 Uhr
Verdand mitklerer Helns Poct und elegraphenbeamnten

Orts verein Halle a S

Das diesjährige Kinderfest
wird Sonnabend den 12 Auguſt im Wintergarten abge
halten Beginn 4 Uhr nachm

m
T Cecilienhaus

Halle a
Gütchenstrasse 19 Telephon 780

Heilanstalt für Kranke und Erholungs

7 bedürftige SSohweat J T Frauenz 7W e e e un genOpernations Zimmer
Licht Kohlenaüure sowie alle medizinisehen

Büäder
ERlIektrischo und Inhalations Apparate

tür Asthma und Halsleidende
Abteilung für Magen Darm u Stoffweehselkrankse
n 60wie für NervenkrankeJeder Patient kann sich von dem Arzt seiner Wahl W

behandeln lassen

e e e etun Fſejzegh Offerte Achtung
Um von meinen großen Vorräten etwas zu räumen verkaufe dieſe

Woche zu extra billigen Preiſen
Rindfleiſch zum Kochen 60
do zum Braten ohne Knochen 70 80
Hammelfleiſch 70 80
Schweinefleiſch Bauch 60

chinken 70 Kam d Ke 80agies hat her h Frkelettes 80
Alles andere wie bekannt

f Kuhn s Wirt Fabri ſtefe rzre
Fernruf 30916

v

Merseburg auf Sonntag den 13 August vormittags 10 Ubr ergebenst ein An

meldungen zu dem gemeinsamen Mittagessen Preis 2 umgehend an Herrn
Direktor Dr Witte Merseburg erbeten

Zugleich bitten wir um zahlreiche Beteiligung an der öffentlichen Versammlung
im Tivoli Merseburg am Sonnabend den 12 August abends 8 Uhr in
welcher die Herren Dr Taube und Direktor Dr Witte über das

Preussische Feuerbestattungs Gesetz
sprechen werden

Der Vorstand

Dr Beaucamp
Die Pflege cier Wöchnerinnen u Neugeborenen

Geh Medizinalrat Prof Dr Fritseh in Bonn hat dieses Werkehen eines der besten
von unzähligen ähnlichen Büchern genannt Ist dies allein schon ein genügender Beweis für
zeine Brauchbarkeit und besonderen Vorzäge s0 spricht ebenso sehr die Tetsache dass es
bereits in 5 Aut lage herausgegeben wurde für die günstige Aufnahme und Beliebtheit die das
Werkehen in Fach und Latenkreisen getunden hat An vyielen Anstalten ist es schon in jahre
langem Gebrauch besonders aber jungen Müttern wird es grossen Nutzen stiften da es mit
allen Vorurteilen aufräumt und die nötigen Anweisungen für eine vernünftige und sachgemässe
Pflege des Kindes in den ersten Lebensjahren gibt Der Preis für das in dauerhaftes Leinen
gebundene Exemplar beträgt nur Mk 50 Vorrätig oder zu beziehen dureh alle Buchhand
lungen und vom Verlag P Hauptmann Bonn Süärst 5 Deutsche Reichs Zeitung

Vom selben Verfasser wird in Kürze erscheinen

Ratgeber für junge Mütter
Wir nehmen schon jetzt Bestellungen darauf entgegen P Hauptmann Bonn

Wegen Aufgabe des Geſchäftes
verkaufen wir unſer geſamtes Warenlager

Tisch und Hängelampen Kronen Starklichtlampen
Spiritus Kocher Spiritus Bügeleisen Spiritus Oefen
Frisierlampen explosionssichere Kannen Zigarren
lampen Spiritus Glühlichtbrenner Zylinder Glüh
Körper etc etc

Die Preiſe für ſämtliche Artikel ind bedeutend herabgeſetzt ganz enorm
aber für die Beleuchtungskörper für Petroleum oder Spiritus verwendbar die wir
zum großen Teil weit unter unſerem Einkaufspreiſe verkaufen Selten
günſtige Kaufgelegenheit

Spiritus Verwertungs Genossenschaft
e G m b H zu Halle a

Obere Große Steinſtraße 58

Neues Theater Freitag den

Voroin für Feuerbestattung j Halle a S Umgend E V

II
Freitag den II Auguſt

nachm 3 Uhr

Kur Konzort
Sendättheater Orchester

Kapellmeiſter Alfred Elsmann
Eintrittspreis pro Perſon
35 Pf inkl Billetſteuer

Aino
D O O

13 Aug Letzter Sonntag
Hilliger Sonntag

Den ganzen Tag über
Erw 30 Pfg Kinder 20 Pfg

Heute Donnerstag
von nachm 5 Uhr bis
abends gegen 10 Uhr

Elite Konzert
vom

Stadttheater Orehestor

Jn den Abendſtunde
J Große Sondervorſtelluggen

der Eingeborenen

Eine Pilgerfahrt
nach Mekka l
Von abends 7 Uhr ab
Eintrittspreis 35 Pfg
einſchl Billettſteuer

Sonnabend 12 Augufſt
abends von 8 Uhr ab

R onzert
vom Stadttheater Orchester

Ermäßigter Eintrittspreis

ergebene
Halle Cröllwitz

Elektr Bahnverbindung
j Heute Donnerstag den

10 Aug abends 8 Uhr
kütra ltär Honeent

ausgeführt von der Kapelle
des Mansfeld Feld Art

Regts Nr 75
Leitung

Herr Muſikmeiſter Steuer,
Eintritt 35 Karten gültig

Paul Zscheyge

Hutnadelschützer
sicherer Schutz gegen Verletzung

durch zu lange Hutnadoeln

G F Ritter
G m b H Leipzigerstr 90

Freitag
tiahehe

M Fromme Liebenauerſtr 5

Konzert Pianos
von Schwechten Berlin wenig
geſpielt Nußb iſt für M 600 zu
verkaufen

B Döl
Gr Ulrichſtraße 33

Reformheinkleider
Directolrehosen
Turnhosenfür Damen und Mädchon empfiehlt
in ſohr großor Auswahl

h Schner Uachſ ca

Butterkühler
ohne Eis 50

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 90DmxC

Welch edeld beſſ Ehepaar
od Dame würde beſſ jung Mädch
Waiſe ein Heim bieten Selb

würde ſich daf ſehx dankbar zeigBald gef Off 17v hauptpoſt
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